
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Stadt gestalten 
 

Handwerkszeug für das 

bürgerschaftliche Engagement 
 

22.03.2013, 17.00 Uhr bis 
23.03.2013, 18.00 Uhr  

 

JGH Bermuda3Eck, Bochum 
 

Das Seminar wird mit 12 Unterrichtsstunden  
für das PolitikManagement-Zertifikat  

im freien Bereich anerkannt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungsnummer (VA-Nr.): 1201-13 

Zeitpunkt: 
Montag,  22.03.2013, 17.00 Uhr bis 
Mittwoch, 23.03.2013, 18.00 Uhr 

Veranstaltungsort: 
JGH Bermuda3Eck, Bochum 
Humboldtstraße 59-63, 44787 Bochum 

Teilnahmegebühren: 150€  // EZ-Zuschlag: 30€ 
(Inkl. Übernachtung mit Vollpension und 
Seminarmaterial) 
Ermäßigungen für Studierende, Arbeitslose, 
SchülerInnen  und HeimschläferInnen auf Anfrage.  

Mit der Anmeldung werden unsere AGB (einsehbar 
unter www.boell-nrw.de) angenommen. 

Bitte Überweisung bis 2 Wochen vor Seminarbeginn 
unter Angabe des Namens der Teilnehmerin/des 
Teilnehmers und der Veranstaltungs-Nr.! 

Für weitere Informationen bitte eine E-Mail senden 
an: andre.moser@boell-nrw.de 

 

 
Quelle: photocase.de // User: tilla eulenspiegel // Eigene 

Beaarbeitung 

http://www.boell-nrw.de/


 

 

 
Ablaufplan  
 

22.03.2013 (4 Ustd.) 
Bis 17.00 Uhr: individuelle Anreise 

17.00 - 18.00 Uhr:  Begrüßung, Vorstellungsrunde der 
Seminarleiter & „Mehr Demokratie 
e.V.“ 

18.00 - 19.00 Uhr: Überblick über das Seminar  & 
Rahmenbedingungen für 
Bürgerinitiativen: Einwohnerantrag, 
Bürgerbegehren, 
Interessenvertretung, Jugendbeirat 
oder Seniorenforum 

19.00 - 20.00 Uhr: Abendessen 

20.00 - 22.00 Uhr: Fortsetzung: Rahmenbedingungen 
für Bürgerinitiativen: Welche 
Möglichkeiten bietet die 
Gemeindeordnung zum 
Engagement?  

 

23.03.2013 (8 Ustd.)  
9.00 - 12.00 Uhr: Bürgerinitiativen-Management I: 

Mitstreiter gewinnen, Öffentlichkeit 

schaffen &  Kommunikation mit der 

Verwaltung 

12.00 - 13.00 Uhr: Mittagspause 

13.00 - 15.00 Uhr: Bürgerinitiativen-Management II: 

Eine Kampagne planen, Spenden 

sammeln 

15.00 - 17.00 Uhr: Impuls von Hans-Gerd 

Nottenbohm: Eine Genossenschaft 

gründen: Aufgaben und gesetzliche 

Pflichten in der Startphase 

17.00 - 18.00 Uhr: Abschlussrunde: Evaluation, 

Rückblick & Ausblick 

Ab 18.00 Uhr:  individuelle Abreise  

 

In jeder Unterrichtseinheit ist eine Pause von 15 Minuten pro 

volle Zeitstunde eingeplant. Das Programm kann jederzeit und 

spontan den Wünschen der TeilnehmerInnen angepasst 

werden. 

Seminar 
Das Seminar „Die Stadt gestalten – Handwerkszeug fürs 
Bürgerengagement“ richtet sich an diejenigen, die 
bereits für ihre Stadt aktiv sind oder es noch werden 
wollen. Es findet in Kooperation mit Mehr Demokratie 
e.V. statt und wird im Rahmen des PolitikManagement-
Zertifikats der GreenCampus Weiterbildungsakademie 
mit 12 Unterrichtsstunden im Freien Bereich anerkannt. 
 

Seminarinhalte 
 Hilfen zur Gründung einer  Bürgerinitiative, einen 

Verein oder Genossenschaft 

 Rahmenbedingungen und Hürden 

 Netzwerke aufbauen und erhalten 
 

Seminarort 
Das Jugendgästehaus „Bermuda3Eck“ Bochum liegt 
zentral in der Bochumer Innenstadt neben dem 
„Bermuda3eck“. Es ist ca. 700 Meter vom Hauptbahnhof 
entfernt. 
 

Trainer 
Robert Hostegs ist Fachanwalt für Verwaltungsrecht in 
der Dr. Obst & Hostegs  Rechtsanwaltspartnerschaft und 
Lehrbeauftragter für Public Management an der FOM 
Hochschule. 
Alexander Trennheuser ist Landesgeschäftsführer von 
Mehr Demokratie NRW, Sozialwissenschaftler und PR-
Berater (PZOK). 
Hans-Gerd Nottenbohm ist Projektentwickler und 
Vorstand der innova eG. Seine Aufgabenbereiche sind 
unter anderem Unternehmensberatung, Finanzierung 
und öffentliche Förderung von Genossenschaften. 
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